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50 Jahre Naturparke in der Bundesrepublik Deutschland am 6. Juni


„Erlebnis Wildtier“ und „Heidemagneten“ : Dübener Heide steht als Modellregion für eine nachhaltige Entwicklung

Dübener Heide, 3. Juni 2006 – Der Naturpark Dübener Heide wird eine der bedeutsamsten Natur- und Kulturlandschaften Mitteldeutschlands sowie Modellregion einer nachhaltigen Regionalentwicklung. Das sagte Naturparkleiter Thomas Klepel vom 400 Mitglieder starken Verein Dübener Heide e.V. (Naturparkträger) anlässlich des 50-jährigen Bestehens von Naturparken in der Bundesrepublik, das auf den Dienstag, 6. Juni, fällt.

In den Bereichen Natur und Tourismus werden in der Dübener Heide neue Angebote geschaffen, um vor allem Menschen aus Städten wie Leipzig, Halle und Magdeburg als Besucher zu gewinnen und damit die einheimische Tourismuswirtschaft zu stärken. „Der Trend ist deutlich erkennbar. Gerade Großstädter sind an erlebbaren, naturnahen Ausflugszielen interessiert“, so  Klepel. Bestes Beispiel ist die neu geschaffene Fischadlerbeobachtungsstation in Schlaitz. Seit das Leben der seltenen Tiere per Videokamera gefilmt und die Bilder in das Umwelthaus übertragen werden, haben die Besucherzahlen zugenommen. 

Der Verein Dübener Heide e.V. arbeitet unterdessen an einem neuen Projekt, das sich „Erlebnis Wildtier“ nennt und mit finanziellen Mitteln der EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER+ realisiert werden soll. Naturparktypische Wildtierarten sollen  in ihrem Lebensraum dargestellt und damit eine bessere Erlebbarkeit für Besucher geschaffen werden. Geplant sind Beobachtungsstationen, um Biber, Wildschweine und Rothirsche auf die Spur zu kommen. Dazu wird es ein Bildungsangebot mit ökologischen Gästeführungen geben. Das Projekt „Erlebnis Wildtier“ ist in seiner Form bundesweit einmalig, weil es ökologisches Fachwissen mit den Bedürfnissen der Bevölkerung zusammenführt und ein Zusammenwirken von Naturschutz und wirtschaftlicher Entwicklung fördert. 

Des weiteren werden touristische Ausflugsziele als „Heidemagneten“ entstehen und als einzigartige Eingangstore in den Naturpark Dübener Heide führen. Die Erlebnispunkte sind an Qualitätsstandards gebunden. Sie müssen ein gastronomisches Angebot vorweisen, Aktionsmöglichkeiten bieten und in der Nähe von Sehenswürdigkeiten liegen. Mit Hilfe von LEADER+ werden bis 2007 insgesamt über zwei Millionen Euro in nachhaltige Natur- und Tourismusprojekte in der Dübener Heide umgesetzt sein. Die EU-Gemeinschaftsinitiative fördert seit 2003 innovative Entwicklungen in der Region.
Der Naturpark Dübener Heide ist eine von 123 Nationalen Naturlandschaften in Deutschland. Unter dieser Dachmarke sind 14 Nationalparke, 14 Biosphärenreservate und 95 Naturparke vereint. Er wurde 1992 gegründet, umfasst 75.000 Hektar Gesamtfläche in Sachsen und Sachsen-Anhalt und ist das größte zusammenhängende Mischwaldgebiet in Mitteldeutschland.

http://www.naturpark-duebener-heide.com
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